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* Albert Blickensdorfer-Sdimid, alt Spengler-
meister in Tölj (Zürich), starb am 15. Dezember
im 76. Altersjahr.

* Dominik Gerhard Maienfisch, alt Gipser-
meister In Solothurn, starb am 15. Dezember im
74. Altersjahr.

* Robert Karrer, alt Sattler- und Tapezierer-
meister in Zürich, starb am 17. Dez. im 74. Altersjahr.

* Joseph Stocker-Filliger, Spenglermeister
und Blityableiterexperte in Münster (Luzern), starb
am 18. Dezember im 46. Altersjahr.

* J. Jakob Bürgin, alt Spenglermeister in
Kilchberg (Zürich), starb am 19. Dez. im 79. Altersjahr.

« Jakob Oesdi, Küfermeister in Thun (Bern),
starb am 19. Dezember im 73. Altersjahr.

* Josef Kotyl-Senica, Schreinermeister in Zürich,
starb am 20. Dezember im 51. Altersjahr.

Verschiedenes.
Kunstkredit in Bern. Der Stadtrat von Bern

bewilligte 35,000 Franken für die Bronzeausführung
zweier Plastiken von Bildhauer Karl Geiser in Zürich
für das städtische Gymnasium.

Pflichten des Architekten gegenüber dem
Bauherrn. (Aus dem Bundesgericht). In den Nach-
kriegsjahren erwarb ein damals sehr vermöglicher
Mann eine Parzelle in einem aristokratischen Viertel
Genfs, um darauf eine Villa erstellen zu lassen. Er

beauftragte einen ihm befreundeten Architekten mit
der Prüfung der ungefähren Kosten und erteilte ihm
den Auftrag zur Ausführung des Baues auf Grund
eines Voranschlages, der die Kosten für Terrain und
Bau zusammen auf 272,000 Fr. berechnete, Während
des Baues wurde der ursprüngliche Plan auf Anord-
nung des Bauherrn in mehreren Punkten abgeän-
dert und der Kostenvoranschlag wurde um etwa
150,000 Fr. überschritten. Der Bauherr, der inzwischen
erhebliche Vermögensverluste erlitten hatte, belangte
die Architekturfirma auf 75,000 Fr. Schadenersaß, da
die Kostenüberschreitungen ihrer Nachlässigkeit zu-
zuschreiben seien, ferner auf Ersah von 3500 Fr., die
er einer anderen Architekturfirma für Überprüfung
der Baurechnungen bezahlt hafte. — Die beklagte
Architekturfirma bestritt ihre Haftung mit dem Hin-
weis darauf, daß sich der Bauherr um den Kosten-
punkt gar nicht gekümmert und verschiedene Ab-
weichungen vom Bauplane gefordert hatte; wider-
klagsweise verlangte sie ein Honorar von 6 Prozent
der Bausumme.

Die obere Genfer Instanz sprach dem Bauherrn
10,000 Fr. Schadenersah zu, sowie den Ersah der
3500 Fr. Auslagen für die Überprüfung der Rech-

nungen, während es den Architekten ein Honorar
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roh and geteert [4531
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von 4,2 Prozent (6148 Fr.) zuerkannte. Dieser Ent-
scheid ist vom Bundesgericht (I. zivilr. Abteilung) am
30. November in allen Teilen bestätigt worden.

Wie ein bundesgerichtlicher Entscheid vor bald
30 Jahren erkannt hat (A. S. 28 II S.538 f.), unterliegt
der Bauvertrag den obligationenrechtlichen Regeln
über den Auftrag, und zu den Pflichten des Archi-
tekten gehört auch die Aufstellung eines hinreichend
genauen und zuverlässigen Kostenvoranschlages, so-
wie die Ausführung des Baues nach Devis und Plä-
nen. Wenn im vorliegenden Falle der Bau ohne
gründlichen Voranschlag nur auf Grund einer unge-
nügenden „étude financière" vergeben wurde, mag
dies dem ursprünglich zwischen Bauherrn und Archi-
tekfen bestehenden Freundschaftsverhältnis zuzuschrei-
ben sein, aber der Architekt ist für die ungenügende
rechnerische Vorbereitung des Baues verantwortlich.
Wenn die vom Bauherrn während der Ausführung
verlangten Abänderungen grolle Mehrkosten beding-
ten, so wäre es wiederum Pflicht des Architekten
gewesen, seinen Auftraggeber auf die finanzielle
Tragweite seiner Anordnungen aufmerksam zu. ma-
chen. Anderseits trifft den Kläger ein erhebliches
Mitverschulden an den Kostenüberschreitungen, weil er
dem Kostenpunkte anfänglich gar keine Aufmerksam-
keit zu schenken schien und den Bau durch seine
eigenen Anordnungen verteuerte. Das Verschulden
beider Teile mag sich ungefähr die Wage halten.
Der dem Bauherrn erwachsene Schaden ist zum gro-
ßen Teil dadurch gedeckt worden, dal) er die Villa
seither um 300,000 Fr. verkaufen könnte und die
Verurteilung der Architekturfirma zu 10,000 Fr. Scha-

denersaß erscheint daher den Verhältnissen zu ent-
sprechen.

Die Beklagten haben den Kläger für die Kosten
der Rechnungsüberprüfung (3500 Fr.) zu entschädi-

gen, weil man dem Kläger nicht mehr zumuten
konnte, die Beklagten selber mit dieser Überprüfung
zu beauftragen, und weil die Überprüfung verschie-
dene Rechnungsfehler an den Tag brachte. Die Be-

messung des Architektenhonorars stüßt sich auf ein-
geholte Gutachten. „N. Z. Z."

Energiepreisreduktion in Baselstadt. Der Re-

gierungsrat des Kantons Baselstadt unterbreitet dem
Groden Rat einen Ratschlag über die Herabseßung
des Elektrizitätstarifs beim Kraftstrom um 8 bis 11 %,
wodurch die Basler Kraftstrompreise ungefähr auf

den gleichen Stand wie in Bern und Zürich zu ste-
hen kämen, und ferner eine Ermäßigung des Licht-
Einfachtarifs um 10%.

Schweißkurs für Ingenieure und Techniker.
Wir machen auf den Schweißkurs für Ingenieure und
Techniker aufmerksam, welcher vom 6. bis 11. Februar
1933 in der Versuchs- und Lehranstalt des Schwei-
zerischen Azefylen-Vereines in Basel, Ochsengasse 12,

stattfindet. — Der Kursbeitrag beträgt Fr. 50.— für

Mitglieder des Schweizerischen Azetylen-Vereines und
Fr. 70.— für andere Teilnehmer. Anfragen und An-
meidungen sind zu richten an das Sekretariat des

Schweizerischen Azetylen-Vereines, Basel, Ochsen-

gasse 12.

Literatur.
Rapid-Perspektive, für Schule und Gewerbe, von

Albert Gasser, dipl. Maschinentechniker, Ober-
wil bei Basel. Preis Fr. 1.50.

Diese allgemein gut verständliche Abhandlung
über Perspektive enthält im Anhang eine Schablone,
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» widert kiieirenzûorferîcdmiû, sit îpengier-
meiltsr in ?üh (/üricli), 8lsrX sm 15. Os^smlosr
im 76. Allsr8jsXr.

» vominik verksrü dlsientilîd. slt vipler-
meilter in îoiotdurn, 8lsrìz sm 15. Os/smlzsr im
74. Allsr8jslir.

» ködert Xsrrer, sit Zsttier unü Ispexierer»
meilter in ^üried, 8lsrlz sm 17. Os^. im 74. Allsrsjslir.

» to»epk Ztocker kiliiger, îpengisrmeitter
unü kiitssdieitersxperte in 51ünlter (I.u^srn), 8lsrls

sm 13. Os-smlzsr im 46. AIlsr8jsXr.
» t. tskod Kürgin, sit 5psngiermeilter in

Kiickberg (^üricli), 8lsrlz sm 19. Os?. im 79. AIlsr8jslir.
» tskod vei^,, Kütermeilter in 7dun (ksrn),

8lsrlo sm 19. Os^smlosr im 73. Allsr^slir.
» to»et Kohi-5enics, Zcdreinermeîlter in lüricd,

8lsrlz SM 30. Osismlzsr im 51. A>lsr8jsXr.

Verickisciene».
Kunitkreüit in kern, Osr 5lscllrsl von Vsrn

kswilligls 35,000 I^rsnlcsn lür clis öron^ssu8lülirung
?wsisr ?Is8liIcsn von öilcllisusr Xsrl (?si8sr in ^üricX
lür cls8 8lscili8clis ^mnszium.

ptiickten 6s5 /^rckitekten gegenüber üem
ksuderrn. (Au8 clsm kuncis8Hsriclil). !n clsn XIscli-
lcrisg8jslirsn srwsrk sin clsmsiz 8slir vsrmögliclisr
X4snn sins l'sr^ells in sinsm sri8lolcrsli8cl>sn Visrlst
(3snl8, um clsrsul sins Vi!Is sr8lsllsn ?u Is88sn. ^r
lossullrsgls sinsn iXm loslrsunclslsn ArcXilslclsn mil
clsr ?rülung clsr ungslslirsn Xo8lsn uncl srlsills iXm
clsn Aullrsg ^ur Au8lülirun^ cis8 Ksus8 sul Orun6
sins8 Vorsn8clilsgs8, clsr clis Xo8lsn lürlsrrsin uncl
ksu ^U8smmsn sul 373,000 l-r. losrsclinsls. WsXrsncl
cls8 Ksus8 wurcls clsr ur8prüngliclis l'Isn sul Anorcl-
nung cls8 ksuXsrrn in mslirsrsn dunklen slogssn-
cisrl uncl clsr Xo8lsnvorsn8clilsg wurcls um slws
150,000 ^r. ülosr8cXrillsn. Osr ksulisrr, 6sr in?wi8clisn
srlisloliclns Vsrmögsn8vsrlu8ls srlillsn lislls, loslsngls
clis Arcliilslclurlirms sul 75,000 l'r. 5clisclsnsr8slz, cls
clis Xo8lsnüIosr8cXrsilungsn ilirsr XIsclils88iglcsil ^u-
TU8clirsilc>sn 8sisn, lsrnsr sul ^r8stz von 3500 Im, clis
sr sinsr sncisrsn Arcliilslclurlirms lür llllzS^pi'üiung
clei- ösursclinungsn Iss^slill lisils. — Ois izslclsgts
Arcliilsklui'lii'ms izs8^il1 ilirs >4sllung mil clsm llin-
wsi8 cismul, clsl; 8icli clsc ösulisri' um clsn Xc>8lsn-

puntcl gsc niclil gslcümmscl uncl vsr8cliisclsns ^lz-
wsicliungsn vom ösupisns gslocclscl lislls^ vviclsc-
I<!sg8wsi8s vsclsn^ls 8is sin l-lonOi-sc von 6 ?co?snl
clsc Ksu8umms.

Ois okscs d?snlsc >N8lsn? 8pcscli cism ksuliscm
10,000 l^c. 5clisclsnsc8sl; 2u, 8owis clsn ^c8sl; clsc

3500 5>. /^U8!sgsn lüc clis Olzscpcülung cisc Xscli-

nungsn, wslicsncl S8 clsn Accliilslclsn sin l-lonorsc

sìspksIUack. Msenlsck
edol lkolmMeli M ketoi»

ZckiffskiN, Jutesîrîcke
roll un4 xeteert I4S3I

se«. » cse..
v»«I>p»pp«n- uncs?»»rpr«»«tu>rter»l»rllr.

von 4,3 ?rc>2snl (6143 l^r.) ^usrlcsnnle. Ois8sr ^nl-
8clisicl i8l vom öuncls8gsriclil (I. -iviir. ^lzlsiiun^) sm
30. Xlovsmksr in sllsn Isilsn Ks8lsligl worclsn.

Wis sin lzuncis8gsriclil!iclisr ^nl8clisicl vor losic!

30 lslirsn srlcsnnl lisl (^. 6. 33 5.533 l.), unlsriisgl
clsr ösuvsrlrsg clsn o^ligslionsnrsclilliclisn ks^sln
ülzsr 6sn /^ullrsg, uncl ?u clsn ?lliclilsn cls8 àlii-
lslclsn gsliörl sucli clis /^uklsllung sins8 liinrsiclisn3
gsnsusn uncl?uvsrls88igsn Xo8lsnvorsn8clilsgs8, 80-
wis clis ^U8lülirunz cls8 ösus8 nscli Osvi8 uncl ?Is-
nsn. Wsnn im vorlisgsnclsn k^slls clsr ösu olins
grünciliclisn Vorsn8clilsg nur sul Sruncl sinsr ungs-
nügsnclsn „slucls linsncisrs" vsrgslzsn wurcls, msg
clis8 clsm ur8prünglicli ^wi8clisn ksulisrrn uncl /^rclii-
lslclsn los8lslisnclsn ^rsuncl8clisll8verlisllni8 2lU2U8clirsi-
lzsn 8sin, slzsr clsr ^rcliilslcl i8l lür clis ungsnügsncls
rsclinsri8clis Vorlzsrsilung cls8 ösus8 vsrsnlworllicli.
Wsnn clis vom ösulisrrn wslirsncl clsr ^U8lülirun^
vsrlsnglsn ^ksnclsrungsn grolzs I^Islirlco8lsn lzs6in^-
lsn, 80 wsrs S8 wisclsrum ?lliclil cis8 ^rcliilslclsn
JEWS8SN, 8SINSN AullrsgHsksr sul clis linsn^islls
Irsgwsils 8sinsr T^norclnungsn sulmsrl<8sm ?u ms-
clisn. ^nclsr8sil8 lrilll clsn Xlszsr sin srliskliclns8
I^lilvsr8cliulcisn sn clsn Xo8lsnülssr8clirsilungsn, wsil sr
clsm Xo8lsnpunlcls snlsnglicli gsr lcsins ^ulmsrl<8sm-
lcsil ^u 8clisnlcsn 8cliisn uncl clsn ösu clurcli 8sins
sigsnsn ^norclnungsn vsrlsusrls. Os8 Vsr8cliulclsn
lzsiclsr Isils msg 8icli ungslslir clis Wsgs lisltsn.
Osr clsm ösulisrrn srwscli8sns 5clisclsn i8l ^um gro-
^sn Isil clsclurcli gsclsclcl worclen, clsl) sr clis Vills
8sillisr um 300,000 k'r. vsrlcsulsn lconnls uncl clis

Vsrurlsilung clsr ^rcliilslclurlirms 2u 10,000 lì 5clis-
cisnsr8sl; sr8clisinl clslisr clsn Vsrlisllni88sn ?u snl-
8prsclisn.

Ois östclsglsn lislosn clsn Xlsgsr lür clis Xo8lsn
clsr l?scl>nung8ülzsrprülung (3500 k^r.) Z!u snl8cliscii-

zsn, wsil msn clsm Xlsgsr niclil mslir ^umulsn
iconnls, clis öslclsglsn 8sll?sr mil clis8sr Oizsrprülung
2U lsssullrsgsn, uncl wsil clis Oizsrprülung vsr8cl>is-
clsns Ksclinung8lsl'>lsr sn clsn Isg Izrsclils. Ois ös-

ms88ung cls8 ^rcliilslclsnlionorsr8 8lül;l 8icli sul sin-
gsliolls (3ulsclilsn. „XI.

knergiepreiîrecluiltien in ksleiltscit. Osr ks
zisrung8rsl cls8 Xsnlon8 Ks8sl8lscll unlsrlsrsilsl clsm

Orohsn ksl sinsn I?sl8clilsg ülosr clis I4srsiz8shur>9
cis8 ^Islclri^ilsl8lsril8 lzsim Xrslklrom um 3 Xi8 11 U,
woclurcli clis ös8>sr Xrsll8lromprsi8s ungslslir sul
clsn glsiclisn 5lsncl wis in ösrn uncl ^üricli ^u 8ls-
Xsn Icsmsn, uncl lsrnsr sins ^rmshigung cls8 l.iclit-
^inlscXlsril8 um 10°/r.

îckìveihkurl für Ingenieure unü Vecdniirer.
Wir msclisn sul clsn 5cliwsi^lcur8 lür lngsnisurs unci

Isclinilcsr sulmsrl<8sm, wslclisr vom 6. Izi8 11. I^slzrusr
1933 in clsr Vsr8ucli8- uncl l.slirsn8lsll cls8 ZcXwsi-
2sri8clisn ^sl^Isn-Vsrsins8 in ös8sl, Ocli8snzZ88S 13,

8lslllinclsl. — Osr Xur8lc>silrsg kslrsgl I^r. 50.— lür

Xlilglisclsr cis8 5cliwsi^sri8clisn ^2sl^Isn-Vsrsins8 uncl

l-r. 70.— lür snclsrs Isilnslimsr. ^nlrsgsn uncl Am
mslcluriHsn 8incl Z!u riclilsn sn cls8 Zslcrslsrisl clss

5cliwsi?sri8clisn A?sl^lsn-Vsrsins8, ös8sl, Ocli8sn-
ZS88S 13.

lûîersîur.
kspici-kerîpeiltive, lür 5cliuls uncl Oswsrlzs, von

Allosrl (?s88sr, clipl. X4s8cliinsnlsclinilcsr, L>l?sr-

wil Izsi Ks8sl. ?rsi8 I^r. 1.50.
Ois8s sllgsmsin gul vsr8lsnclliclis Alolisncllung

ülzsr ?sr8pslctivs snllisll im Anlisn^ sins 5clislolons,
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die zu schnellem und praktischem perspektivischen
Zeichnen benüßt werden kann : das Rapid-Perspek-
tivpapier, das zu 40 Rappen beim Herausgeber be-
zogen werden kann. Es kann zum Zeichnen von
Maschinen und Gegenständen aller Art verwendet
werden. — Se.

Möglidikeiten der Krisenbekämpfung von Prof.
Dr. E. Böhl er. Buchdruckerei Emil Rüegg & Co.,
Zürich 5. 1932. 48 S. Preis Fr. 1.—.
Angesichts der verwirrenden Fülle von Rezepten

zur Überwindung der Wirtschaftskrise unternimmt es
der Verfasser, die wichtigsten Vorschläge zur Krisen-
bekämpfung, im Lichte früherer Krisenerfahrungen
und des heutigen Standes wirtschaftlicher Einsicht, so-
wie im Hinblick auf die besonderen Verhältnisse der
Schweiz, einer Kritischen Prüfung zu unterwerfen.
Kann die Wirtschaft überhaupt „angekurbelt" werden
und sind die vorgeschlagenen Mittel imstande, das
gesteckte Ziel zu erreichen?

Unter sorgfältiger Abwägung aller wirtschaftlichen
Argumente und Gegenargumente und unter Verwer-
tung der amerikanischen Erfahrungen wird insbeson-
dere gezeigt, dafj das starre Festhalten an den heu-
tigen Preisen und Nominaleinkommen, wie es die
weitverbreitete Kaufkrafttheorie verlangt, angesichts
des bereits eingetretenen Absaßrückganges das Ge-
genteil der erwarteten Wirkungen zeitigen würde,
nämlich einen beschleunigten Rückgang der Gesamt-
kaufkraft, weil die Kostenseite vernachlässigt wird,
überdies würden dadurch die unmittelbar bedrohten
Schichten der Arbeiterschaft und die gefährdeten In-
dustrien, insbesondere also die Exportindustrie, nicht
etwa entlastet, sondern sie müßten einseitig die Lasten
der Krise tragen.

Die Steigerung der Beschäftigung, die das eigent-
liehe Ziel der Krisenpolitik bilden muß, kann nur in-
direkterweise von der Kostenseite her erreicht wer-
den, und der Verfasser zeigt, in welcher Weise Un-
ternehmer, Arbeiter und Angestellte, Privatwirtschaft
und öffentliche Wirtschaft, solidarisch durch ihre indivi-
duellen Anstrengungen und Konzessionen zur Schaf-
fung der Vorausseßungen des Aufschwungs beitra-
gen können.

Das Büchlein zerstört manche populäre Erwartun-
gen und Vorurteile. Aber es ist getragen von der
Ächtung gegensäßlicher Auffassungen und von der
Überzeugung, daß auch in Zeiten äußerster Not die
Interessen des Volksganzen nur durch die Wahrung
nüchterner Sachlichkeit und wirklichkeitsgemäßes Den-
ken zu Geltung gelangen können.

Elfernlose Kinder, und als solche müssen leider
nicht nur Waisen betrachtet werden, stellen ihre Ver-
wandten oder Vormünder stets vor schwierige Auf-
gaben, die ohne die tatkräftige Mitwirkung der zu-
ständigen Behörden kaum zu lösen wären. Welche
Hilfe und Unterstüßung gegen die Gefährdung eitern-
loser Kinder die auf den ersten Blick so nüchternen
Bestimmungen unseres Zivilgeseßbuches bergen, er-
läutert Dr. R. Briner in der soeben erschienenen Fest-
nummer der Eltern-Zeitschrift für Pflege und
Erziehung des Kindes. Die aufschlußreichen
Darlegungen lenken die Aufmerksamkeit auf diese
vom Schicksal benachteiligten und oft „verschupften"
Kinder und fügen sich durch ihre Wärme glücklich
in die echte Weihnachtsstimmung ein, wie sie in den
weiteren Beiträgen zum Ausdruck kommt. Auf den
sonstigen Inhalt näher einzugehen, müssen wir uns
des Raumes halber versagen. Das bildlich beson-
ders reich ausgestattete Heft beschließt den 10. Jahr-
gang der verdienstvollen Zeitschrift aufs schönste und
ist auch inhaltlich von der gewohnten Vielseitigkeit
(Erziehungserfahrungen, Sprechsaal, Handarbeiten,
Jugendbücher, Kindermund usw.). Ein Abonnement
auf die überall geschäßte Zeitschrift ist für alle Eltern,
Erzieher und Vormünder, vor allem für die jungen
Mütter, eine willkommene Spende, die sich auch im
Laufe der Jahre immer wieder zum Segen der Kin-
der erweist, wie auch derer, die sie betreuen. Probe-
nummern sind unverbindlich in jeder guten Buch-
handlung erhältlich, sowie auch vom Art. Institut Orell
Füßli in Zürich (Preis halbjährlich Fr, 3.70).

Der Spat) als Miterzieher der Kinder, Damit
ist nicht der kleine, gefiederte Geselle gemeint, son-
dem die bekannte, illustrierte Jugend-Zeitschrift „D e r

Spaß". Kinder, die sich in ihrer Freizeit nicht zu
beschäftigen wissen, werden wild, unbändig, faul oder

mo l/er/angren S/'e unseren ausfüfrr/rcfjen
Prospe/rf und <rosfen/ose (Werfe.

3171 L

Graber &Wening, Neftenbach

Maschinenfabrik (Zürich)

Fahrbare Farbsariizaaiagaa

SeFiwefxerfaltrffrarf

mit Rotations-Kompressor system „wattig-
direkt angeflanscht an)Benzin- od. Elektromotor
für 1 und 2 Pistolen

MasDamren
aal hataiainn
stafionär oder fahrbar für sämtliche Industrie-
zweige.
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ciis ^u xcknsiism unci prsiciixcksm psrxpsiciivixcksn
^sicknsn ksnühi wsrcisn Icsnn: cisx Xspici-f'srxpsic-
iivpspisr, cisx ^u 40 Xsppsn keim kisrsuxgsksr ks-
Togsn wsrcisn Icsnn. ^x Icsnn ^um ^siâinsn von
K4sxckinsn unci Lsgsnxisncisn sllsr ^ri vsrwsncisi
wsrcisn. — 5s.

klöglickkeiten «>sr Xrllenbsksmpkung von?roi.
Dr. öökisr. öuckciruclcsrsi ^mil küsgg 6< Lo.,
^ürick 5. 1932. 43 5. k'rsix ^r. 1.—.
Angsxickix cisr vsrwirrsncisn k-ülis von Xs^sptsn

^ur Dksrwinciung cisr Wirixcksiixlcrixs unisrnimmi sx
cisr Vsrisxxsr, ciis wickiigxisn Vorxcklsgs -ur Xrixsn-
kslcsmpiung, im kickis irüksrsr Xrixsnsriskrungsn
unci cisx ksuiigsn Hisncisx wirixcksiilicksr ^inxicki, xo-
wis im kiinkliclc sui ciis ksxoncisrsn Vsrkslinixxs cisr
5ckwsi^, sinsr Xriiixcksn Lösung ^u unisrwerisn.
Xsnn ciis VVirixcksii üksrksupi „sngslcurksli" wsrcisn
unci xinci ciis vorgsxcklsgsnsn K4iiis> imxisncis, cisx
gsxiscicis ^ie> ?u srrsicksn?

Dnisr xorgisliigsr ^kwsgung sllsr wirixcksiilicksn
Arguments unci (Dsgsnsrgumsnis unci unisr Vsrwsr-
iung cisr smsrilcsnixcksn ^riskrungsn wirci inxksxon-
cisrs gs^sigi, cish cisx xisrrs k^sxikslisn sn cisn ksu-
iigsn Xrsixsn unci kiominslsinlcommsn, wis sx ciis
wsiivsrkrsiisis Xsuilcrsiiiksoris vsrlsngi, sngsxickix
cisx ksrsiix singsirsisnsn ^kxsizrüclcgsngsx cisx <Ds-

gsnisi! cisr srwsrisisn Wirlcungsn ^siiigsn würcis,
nsmlick sinsn ksxcklsunigisn Xücicgsng cisr (?sxsmi-
Icsuilcrsii, wsi! ciis Xoxisnxsiis vsrnscklsxxigi wirci.
Dksrciisx würcisn cisciurck ciis unmiiislksr kscirokisn
5ckickisn cisr ^rksiisrxcksii unci ciis gsiskrcisisn in-
ciuxirisn, inxksxoncisrs s!xo ciis ^xporiinciuxiris, nicki
siws snilsxisi, xoncisrn xis mühisn sinxsiiig ciis ksxisn
cisr Xrixs irsgsn.

Dis ^isigsrung cisr ösxcksiiigung, ciis cisx sigsni-
licks I^is! cisr Xrixsnpoliiilc kilcisn muh, icsnn nur in-
ciirslcisrwsixs von cisr Xoxisnxsiis ksr srrsicki wsr-
cisn, unci cisr Vsrisxxsr ?sigi, in wsiciisr Wsixs Dn-
isrnsiimsr, ^rizsiisr unci AngsxisIIis, ?rivsiwirixclisii
unci öiisntiiciis Wirixclisii, xoii3srixc^ ciurcii iiirs inclivi-
ciusilsn /^nxirsngungsn unci Xonirsxxionsn zcur Zciisi-
iung cisr Vorsuxxshun^sn cisx /^uixciiv,unyx Izsiirs-
gsn Icönnsn.

Dsx öücliisin /srxiöri msnciis popuisrs ^rwsriun-
gsn unci Vorurisiis. ^Izsr sx ixi gsirsgsn von cisr
Achtung gsgsnxshliciisr /^uiisxxungsn unci von cisr
Dizsrisugung, cish suck in /siisn suhsrxtsr k^oi ciis
inisrsxxsn cisx Voiicxgsn^sn nur ciurcii ciis V^/skrung
nücktsrnsr 5sck!ick!csii unci v^iriclickicsiixgsmshsx Dsn-
icsn ?u Osiiung gsisngsn icönnsn.

klternlolS Xîntter. unci six xoicks müxxsn isicisr
nicki nur Wsixsn ösirsckisi vvsrcisn, xisiisn ikrs Vsr-
vvsnciisn ocisr Vormüncisr xisix vor xckwisrigs ^ui-
gsösn, ciis okns ciis isilcrsiiigs K4iiwirlcung cisr ^u-
xisnciigsn öskörcisn Icsum ?u iöxsn wsrsn. Wsicks
kiiiis unci Dntsrxiühung gsgsn ciis (Dsiskrciung siisrn-
ioxsr Xincisr ciis sui cisn srxisn öiicic xo nückisrnen
ösxiimmun^sn unxsrsx liviigsxshöucksx ösrzsn, sr-
isuisri Dr. k. krinsr in cisr xosissn srxckisnsnsn I^sxi-
nummsr cisr ^iisrn-^siixckriii iür ?iisgs unci
^r?iskung cisx Xincisx. Dis suixckiuhrsicksn
Dsrisgungsn isnicsn ciis ^uimsricxsrnicsii sui ciisxs
vom 5ckicicxsi ösnsckisiiigisn unci oii „vsrxckupiisn"
Xincisr unci iügsn xick ciurck ikrs Wsrms giüciciick
in ciis sckis Wsiknsckixxiimmung sin, v^is xis in cisn
vvsiisrsn ösiirszsn ?um ^uxciruà Icommi. ^ui cisn
xonxiigsn inksli nsksr sin?ugsksn, müxxsn wir unx
cisx ksumsx ksiösr vsrxsgsn. Dsx öiicilick ksxon-
cisrx rsick sux^sxisiisis kisii ösxckiishi cisn 1L>. iskr-
^sng cisr vsrciisnxivollsn ^siixckriii suix xckönxis unci
ixi suck inkslilick von cisr gswoknien Visixsiiiglcsii
(^r?iskungxsriskrungsn, 5prsckxssl, kisncisrksiisn,
iugsncikücksr, Xincisrmunci uxw.). ^in ^konnsmsni
sui ciis üksrsi! zsxckshis ^siixckriii ixi iür s»s siisrn,
^r^isksr unci Vormüncisr, vor siisrn iür ciis jungen
i^iüiisr, sins wiiiicommsns 6psncis, ciis xick suck im
ksuis cisr iskrs immer wiscisr ?um 5sgsn cisr Xin-
cisr srwsixi, wis suck cisrsr, ciis xis ksirsusn. ?roks-
nummsrn xinci unvsrkinciiick in jscisr guisn öuck-
ksnciiung srksiiiick, xowis suck vom ^ri. inxiiiui Orsii
i^ühii in ^ürick (i'rsix ksikjskriick i-r. 3.70).

ver 5psh sll ^Ilterriekor «ier Kin6e?. Dsmii
ixi nicki cisr Icisins, gsiiscisris Osxsiis gsmsini, xon-
cisrn ciis ksicsnnis, iiiuxirisris iugsnci-Zsiixckriii „D e r

5psh". Xincisr, ciis xick in ikrsr ^rsi^sii nicki /u
ksxcksiiigsn wixxsn, wsrcisn wilci, unksnciig, isul ocisr

xio I/sr/a^ssr, Z/s vnssrsn aus/ü/ir//c/is/i
/'roxps/r/ t//?c/ 5c>s/sr?/oss 0//s?/s.

brader i»^ening, liànback
^aîckinensabiik l^üiiciij

is»/»»/« fZi'dîi/ii/liilli!»«
mi» kolalionz Xomprezzor „x/mig

ciirslci sngsiisnxcki sn^ösnzin- oci. ^Isiciromoior
iür 1 unci 2 ^ixiolsn

W lIMW««
xisiionsr ocisr iskrksr iur xsmiiicks Inciuxiris-

?wsigs.
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träge. Ein Kind braucht zu seiner Entwicklung stets
Anregung. Die fröhliche Jugend-Zeitschrift „Der Spafy"
bietet der Jugend im Alter von 8—14 Jahren viel-
seitige Belehrung, gediegene Unterhaltung und vor
allem reiche Anregung zu Spiel und Arbeit. Wir
können den „Spafy" als Weihnachtsgeschenk für Kinder
angelegentlichst empfehlen. Abonnementspreis jähr-
lieh Fr. 4.80. Gratis-Probehefte mit Geschenkbriefen
sind in allen Buchhandlungen oder direkt vom Ver-
lag Art. Institut Orell Füljli, Dietyngerstralje 3, Zürich,
erhältlich.

Fokker, der fliegende Holländer. Das Leben
des Fliegers und Flugzeugkonstrukteurs. Von
A. H. G. Fokker und Bruce Gould. Verlag:
Rascher & Cie. A.-G. Zürich, Leipzig und
Stuttgart. Preis gebunden Fr. 8.50, kart. Fr. 6.—.

In der Einführung schreibt Walter Mittel-
holzer: „Wohl keiner der heute noch lebenden
Flugzeugkonstrukteure kann sich so großer Erfolge
wie Fokker rühmen. Keiner aber auch vereinigt in
sich selbst die Vorzüge eines feinfühligen, oft toll-
kühnen Fliegers mit dem praktischen Verständnis für
die gerade günstigste technische Lösung einer Flug-
zeugkonstruktion, wie der zähe Holländer."

Beim lesen des Buches erlebt man unwillkürlich
den Werdegang Fokkers mit. Vom ersten Satj an :

„Das Flugwesen und ich sind zusammen gro^ ge-
worden" bis zu den letzten Zeilen : „Und wenn ich
zurückblicke, so sehe ich, dafj ich doch einen wei-
ten Weg zurückgelegt habe, seit ich damals als
Knabe in meinem Dachzimmer auf dem Küchenstuhl
safj und mich mit meinen Papier- und Holzmodellen
beschäftigte. Wenn ich aber in die Zukunft schaue,
so scheint es mir, als ob das alles doch nur ein klei-
ner Anfang sei, verglichen mit den Zukunftsmöglich-
keiten der Luftfahrt, von denen ich in lang vergan-
genen Tagen träumte" fesselte uns die offene Sprache.

Es klingt alles so furchtbar einfach : Wie er sich

btiialM lab ra>

^"Senden
«uaiuiai, mschlAhr, oauDoanm^ Zurich
*17» a

selbst fliegen lehrte. Wie der Weltkrieg ihn berühmt
und reich machte, wie er aus Deutschlands Zusam-
menbruch sich nach Holland rettete — doch spürt
man, wie zäh und ausdauernd er rang, um sich

durchzusehen. Spannend sind die Abschnitte über
die Geschichte der Fliegerei von ihrer Frühzeit an,
und besonders die Kämpfe und Intriqen hinter den
Fronten des großen Krieges und die Wirren der
Nachkriegszeit. —

Das Buch schildert nicht nur Fokkers Leben, seine
Entwicklung, sondern es ist gleichzeitig eine klar ge-
sehene Beschreibung der Ereignisvollen Jahre vor
und während des Weltkrieges. Außerdem zeigen
uns die Photos viel Interessantes, Wissenswertes.

A. S.

Aus der Praxis — Für die Praxis.

Fragen.
NB. Verkaufs-, Tausch- und Arbeitsgesuche werden

unter dieser Rubrik nicht aufgenommen; derartige Anzeigen
gehören in den Inseratenteil des Blattes. — Den Fragen,
welche „unter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man 50 Cts.
in Marken (für Zusendung der Offerten) und wenn die Frage
mit Adresse des Fragestellers erscheinen soll, 20 Cts. beilegen.
Wenn keine Marken mitgeschickt werden, kann die Frage
nicht aufgenommen werden.

496. Wer liefert Plattenschneidemaschinen mit Ersatjrädchen
dazu? Offerten unter Chiffre 496 an die Exped.

497. Wer haf die General-Vertretung für die Bernard-
Benzinmotoren Auskunft unter Chiffre 497 an die Exped.

498. Wer hätte galvan. Flachblech, 200X100 cm, abzu-
geben? Offerten an Jos. Müller, Sägerei, Walchwil (Zug).

499. Wer erstellt größere Holztröcknereien, Dampf vor-
handen? Offerten unter Chiffre 499 an die Exped.

500. Wer hätte abzugeben 1 kleine Tischfräse, event, mit
Bohreinrichtung, neu oder gebraucht? Offerten an Rudolf
Witschi, Wagnerei, Bätterkinden (Bern).

501. Wer hat abzugeben 1 gebrauchte, tadellos erhaltene
Radialbohrmaschine bis 40 mm Lochdurchmesser? Offerten
unter Chiffre 501 an die Exped.

502. Wer hätte abzugeben 60 m gut erhaltenes Geleise?
Offerten an Joh. Eisenhut, Sägerei, Stein (Appenzell).

503. Wer hätte abzugeben 1 Rammklol} (Gußeisen), ca.
250 Kilo schwer, mit seitlicher Nut von 9—10 cm, oval? Of-
ferten an Häusler-Zürcher, Baugeschäft, Unterägeri (Zug).

504. Wer liefert Kettenspanner für Maschinen Offerten
unter Chiffre 504 an die Exped.

505. Wer hätte gebrauchten, gut erhaltenen Ambo^ von
60—70 kg Gewicht abzugeben, ferner gebrauchte, gut erhal-
tene Schmirgelschleifmaschine, wenn möglich 2 Schleifscheiben?
Offerten unter Chiffre 505 an die Exped.

Antworten.
Auf Frage 491. Rationelle Dämpfanlagen, sowie Abände-

rung bestehender Anlagen erstellt unter Garantie: W. Christen
& Söhne, Wolfenschiefjen (Nidwaiden).

Auf Frage 492. G. Gerber, Ingenieur, Bern-Holligen, hat

gebrauchte, komb. Hobelmaschinen, sowie Bandsägen abzu-
geben.

Auf Frage 492. Gebrauchte, gut erhaltene, sowie neue
komb. Hobelmaschine und Bandsägen liefert die Maschinen-
und Werkzeugfabrik A.-G. vorm. H. Bossart, Reiden (Luzern).

Auf Frage 492. Kombinierte Hobèlmaschinen bis 610 mm
Breite und Bandsägen haben abzugeben: A. Müller 6< Cie.

A.-G., Brugg.
Auf Frage 492. Die A.-G. Olma in Olfen hat abzugeben

gebrauchte, komb. Hobelmaschinen und Bandsägen.
Auf Frage 492. Gebrauchte, kombinierte Hobelmaschinen,

sowie Bandsägen 700 und 800 mm Rollendurchmesser, liefert
die A.-G. der Eisen- und Stahlwerke vormals Georg Fischer,

Abt. Maschinenfabrik Rauschenbach, Schaffhausen.
Auf Frage 492. Gebrauchte, kombinierte Hobelmaschine

und eine Bandsäge, 700—800 mm Rollendurchmesser, in gutem
Zustande, hat abzugeben die Firma Heimann 6c Mayer, Solo-

thurnerstra^e 46, Basel.
Auf Frage 492. Kombinierte Hobelmaschine hat abzu-

geben: Heinrich Wertheimer, Zürich 5, Limmatstra^e 50. -

Auf Frage 494. Gut erhaltene Drehbank hat abzugeben:
Heinrich Wertheimer, Zürich 5, Limmatstrafje 50.
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träge. ^ir> Xiricl lzrsuclit ^u zsirisr ^ritwiclclung ztstz
^rirsgurig. Ois tröliliclis lugsr>cl-^sit5cliritt „Osr 5pet;"
ìzietst clsr lugsocl im ^Itsr von 3—14 lstirsr, visl-
zeitige kelstirung, geclisgeris Oriterlisltung uncl vor
ellsm rsiclis ^nregung ^u 5pisl uncl prosit. Wir
können clsn „5pstz" slz Wsilir>sclitzgszclisr>lc tür Xiricisr
eogslsgsr>tlictizt smptslilsri. ^tzorirismentzprsiz jälir-
licli t^r. 4.63. Lrstiz-^rolzskstts mil Lszclisr>lclzristsn
zincl in sllsn ôuclitisr>cilur»gsr> oclsr clirslct vom Ver-
leg ^rt. Iriztitut Ors» t^ülzli, Oistzirigsrztrslzs Z, ^üricli,
srriältlicli.

?okker, 6er fliegende ^o»Sn6sr. 0s» I.eben
6e» klieger» un6 ?Iugieugkon»trukîeu». Von

l^l. O. ^olclcsr uncl krucs Ooulci. Verleg:
kezctisr 6< Lis. ^üricli, l.sip?ig uncl
Ztuttgsrt. k'rsiz zslzunclsn k^r. 3.53, Icsrt. k^r. 6.—.

In clsr ^iritüliruog zclirsilet Welter I^Iittsl-
tiolz:sr: „Wolil lcsmsr clsr lisuts nocli Isizsnclsn
l^lug^suglcoriztrulctsurs Icsnn zicli so grower ^rtolgs
wie t^olclcsr rülimsri. Xsiosr slesr sucü vereinigt in
sicli ssllzst clis Vorzüge sinss tsintükligsr,, oll loll-
Icülinsn l^lisgsrz mil âsm prslctizclisn Verztenciniz tür
clis gerecls günztigzts lsclinisclis l.özung einer tìg-
zrsuglconztrulction, wie clsr ^slis l-lollsn^sr."

Leim lsssn clss öucliss srlslzt men unwilllcürlicti
clsn Werclsgsng ^olclcsrz mil. Vom ersten 5st; sn:
„Osz Flugwesen uncl icli sinci ^uzsmmsn gro^ gs-
worclsn" lzis ?u clsn letzten teilen: „Oncl wenn icli
^urüclcleliclcs, so sslis icli, cls^ icli clocli sinsn wsi-
lsn Weg -urüclcgslsgt tisles, ssit icli clsmslz sis
Xnslos in msinsm Osclucimmsc sut clsm Küclisnslul»!
set; uncl micl» mil msinsn ?spisr- uncl l-Iol-mocisllsn
lzszctiättigts. Wenn icli slosr in clis ^ulcuntt sclisus,
so sclisinl ss mir, eis ole clss sllsz clocli nur sin lclsi-
nsr ^ntsng ssi, vsrgliclisn mil clsn ^ulcunttsmöglicli-
Icsilsn clsr I.utttslirt, von clsnsn icli in lang vsrgsn-
gsnsn legen träumte" lsssslls uns clis ollsns 5prsclis.

^s lclingl sllss so lucclilksi- sinlscli: Wis sc sicli

>,» »«»

^7-Kenclek:
t»7S »

ssllzsl llisgsn Islii-ls. Wis clsi- Wslllcrisg ilin lzsi-üliml
uncl csicli msclils, wis sc sus Osulsclilsncls ^ussm-
msnlzrucli sicli nscli l-lollsnci csllsls — clocli zpüi-l
msn, wis ^sli uncl susclsusmcl sc rsno, um sicli
clui-cli-usshsn. Zosnnsncl sincl clis ^lzzcnnills ülzsi-
clis Lsscliiclils cisc l^lisgsi-si von ilicsc ^cüli^sil sn,
uncl lsssonclsi'Z clis Xsmpls uncl lnlnasn liinlsc clsn
I^conlsn clss g^ohsn Xnsgss uncl clis Wichsn clsr
Xlsclilcrisgsisil. —

Oss öucli scliilclsrl niclil nur ^olclcsrs l.slzsn, ssins
^nlwiclclung, sonclsrn ss isl glsiclursilig sins Iclsr gs-
sslisns össclirsilsung clsr ^rsignisvollsn lslirs vor
uncl wslirsncl clss Wslllcriszss. ^ulzsrclsm ^sigsn
uns clis ?liolos viel lnlsrssssnlss, Wisssnswsrlss.

5.

à! der pr»d — kür die prà.
krsgsn.

lilö Vsrksuli-, Isusck» uncl 4,bsil«g«»uckv wsr3sr>
untsr 3!sssr kukrik nîckt sutgvnommsn j 3srsrliqs 4r>Zlsigsn
gsliörsri in clsn lnssrstsntsil 3ss kiskss. — Osn frsgsn,
v»,sicl>s „unter Lkittrs" srsclisinsn soüsn, woiis msn 50 Ltr.
in l4sri<sn (lür ^ussnclung 3sr Ollsrlsn) un3 wsnn clis 5rsgs
mit 43rs5ss 3ss ^rsgsstsiisrs srsclisinsn soll, 20 Lt». bsiisgsn.
IVsnn keine klsrkvn mitgssckickt werkten, kenn «iie Prag«
nickt autgenommen werctsn.

4?S. Wsr iislsrt pisttsnscknsicismsscliinsn mit 3r5stzrs3cksn
3s^u? Ottsrtsn cintsr Ckittrs 4?ü sn 3is pxpsct.

4?7. Wsr list 3is (Zsnsrsi-Vsrtrstung tür 3is 3srnsr8-
ösn^inmotorsn? 4uzi<untt untsr Lliilkrs 4?7 sn ctis ^xps3.

4?8. Wsr listts gsivsn. pisctitziscti, 200X100 cm, sizziu-

gsbsn? Ottsrtsn sn lc>5. l4üiisr, Zsgsrsi, Wsickwii (íug).
4??. Wsr srstsiit gröhsrs ltol^trâànsrsisn, Osmpt vor-

lisncisn? Ottsrtsn untsr Lliittrs 4?? sn clis pxpsci.
500. Wsr listts siziugsbsn 1 icisins lisctitrsss, svsnt. mit

öolirsinriclitung, nsu o3sr gsbrsuclit? Ottsrtsn sn Ku3oit
Witsclii, Wsgnsrsi, Vsttsrkincisn (ösrn).

50t. Wsr list sk^ugslzsn 1 gsdrsuclits, ts3siios srlisitsns
ks^isikolirmsscliins bis 40 mm I.ocl>clurcl>ms55sr? Ottsrtsn
untsr Lliittrs 501 sn ctis 3xpsct.

502. Wsr listts sbiugslisn 60 m gut srlisitsnsz Osisizs?
Ottsrtsn sn toli. ^izsnliut, Zsgsrsi, 5tsin (4ppsr>!sii).

50Z. Wsr listts sl>/ugsl>sn 1 kämmkloh (Ouhsizsn), cs.
250 Kilo zcliwsr, mit zsitiiâisr l4ut von ?—10 cm, ovsi? Ot-
tsrtsn sn llsuzisr-Iürclisr, ösugszclistt, Untsrsgsri (^ug).

504. Wsr iistsrt Ksttsnspsnnsr tür l4s5cl>insn? Ottsrtsn
untsr Lliittrs 504 sn clis pxpsct.

505. Wsr listts gskrsuclitsn, gut srlisitsnSn 4mkoh von
60-70 ><g Oswiclit sb^ugsdsn, tsrnsr gskrsuclits, gut srlisi-
tsns 5cl>mirgsi5cl>isitms5cliins, wsnn mögiick 2 Zcliisitzctisiksn?
Ottsrtsn untsr Lliittrs 505 sn ctis ^xpsci.

/^nî^orten.
4ut prsgs 4?1. kstionsiis Osmptsnisgsn, zowis 4izsn3s-

rung Ks5tsl>sn3sr 4nisgsn sr5tsiit untsr Osrsntis: W. Lliriztsn
êr 5ölins, Woitsnzcliishsn (lt!3virsi3sn).

4u< prsgs 492. O. Osrksr, ingsnisur, ösrn-ltoiiigsn, list
gsdrsuclits, icomb. ltodsimszcliinsn, sowis ösn^ssgsn siz^u-

gsizsn.
4ul prsgs 492. Oslzrsuctits, gut srlisitsns, 3o>vis nsus

icomk. ltoks>ms5cliins uncl ösnctzsgsn iistsrt 3is l^szcliinsn-
uncl Wsàsugtskrilc 4.-O. vorm. lt. öozssrt, Ksi3sn <t.u^srn).

4ut lrsgs 492. Komdinisrts ltokèims^cliinsn l>i5à10mm
örsits uncl ösnclzsgsn lisdsn sb^ugsksn: 4. tvlüilsr 5< Lis.
4.-O., örugg.

4ut lrsgs 492. vis 4.-O. Olms in Oitsn list sbiugsosn
gskrsuclits, Icomlz. llolzsimszcliinsn un3 ösn^zsgsn.

4ut lrsgs 492. Oskrsuclts, komkinisrts llodslmszcliinsn,
zoviris ösn^ssgsn 700 uncl 300 mm koiisnciurclimssssr, iistsrt
6is 4.-O. 3sr ^issn- un3 Ztsliiwsrics vormsiz Osorg lizclisr,
4kt. l»1sscl>insntsl>ril< ksuîclisnbscli, Zclisttlisuzsn.

4?2. Oskrsu^ltS, kOmkiniei-ts ^iodslmszcnine
un3 sins 3sr>3îâgs, 700-300 mm Ko!lsn6urclims!ssr, in gutsm
Iustsn3s, list sk^ugsdsn 3is lirms ltsimsnn §c l4sysr, 5o!o-

tliurnsrstrshs 46, öszsi.
4ut lrsgs 492. Xomkinisrts lloizsimsscliins list soiu-

gsbsn: ltsinricti Wsrtlisimsr, lüricli 5, limmststrshs 50.
^4ut lrsgs 494. Out srlisitsns Orsliksnic list sbzugsosru

ltsinricti Wsrtlisimsr, ^ürick 5, I.immst!trshs 50.
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